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Deutſchland. 

* Berlin, 18. Sept. Ueber den lin der Meittoguanmer 
ſchon beſprochenen) zweiten Norddeutſchen A ar e a 5 
tag, der am Sonntag in Berlin tagte, laſſen wir 155 b 
nachſtehenden eingehenden Bericht der „Nat.⸗Ztg.“ fo n 

n den Germaniaſälen (Chauſſeeſtraße) fanden en pe 
die Verhandlungen des II. Norddeutſchen An - - 

% waren circa 600 Perſonen erſch . re 
11%, Uhr Vormittags eröffnete der Bundesvorſitzende 1. bisherige 
N . Ve bab der Haltationde 
DIT * 5 Wahlkreiſen ſeine Thätigkeit 
jahr in den Kreiſen Friedeberg⸗Arns⸗ 
e al 
worden waren. Dieſe Agitation bat ca. . 
nr Wabl eines Antiſemiten (Ahlwardts) zur, Folge, gehabt. 


obigen 5 Kreiſe, 

„ eulen, Aae Velde e. 
torkow und Friedeberg⸗Arnswalde in Angriff gen ‚Ge 
wäglt wurden zwei Antijemiten (Ahlwardt und ea be 
trugen die Agitationskoſten zuſammen 155 10. — 1899 6 27000 
en] dieſer Summe find 21000 


ilfe vorgehen 
ven oder 


ng: „Wie ſtehen wir 
22 Tage er Professor Förſter, die Anti- 
= e vor einem beißen Kampfe. 1 — ae Volt 
emiten ſtänden je del. Es ſel im ganzen ‚on er eine oder an⸗ 
ſei bedenklich verju —— . (Sehr richtig! Heiterkeit.) Um zum 
dere mit Israel Kampfe zu gelangen, jet die Einigung aller Antt- 
Siege in dieſem Ka Das jüdiſche Kapital müſſe, als zu Unrecht 
jemiten nothwend g ate wieder eingezogen werden. (Großer Beſ⸗ 
erworben, vom iſt nicht Diebſtahl, aber das jüdische Kapital iſt 


fall.) „Eigenthun en Volle, deshalb muß daſſelde auf 
ö ein Raub am De eingezogen und zur Tilgung der Hypotheken⸗ 


7 


m 
ulden, Sowie zur Errichtung von Wohlthätig⸗ 
SE antaften verwendet werden.“ (Langanhaltender Beifall.) Re⸗ 
6 teur Dr. O. Bachler (Berlin), als zweiter Referent über 
50 5 Punkt bemerkt, daß zum Siege noch die Aufhebung der 
—— nzipation nothwen ig ſei. Die konſervative Partei habe 
4 — Antiſemiten geleiſteten Unterſtützungen ſchlecht ge⸗ 
106 br Enn weiteres Zufammengeben mit berjelben, oder auch nur 
ur eitweiſes Paltiren ſel vom Uebel. (Großer Beifall.) Hlerauf 
Fat ei einſtündige Mittagspause ein. Um 3 Uhr San die 
Verhandlungen wieder 7 ar 2 4 pa Aut 
ftatt, Melborn (Stettin) theilt mit, 1 d 
ächften Reichstagswahl ganz Hen ommern 
2415 f - - ni 1111 len werde. (Großer Beifall) Blatter 
Rödenbeck (Potsdam) bedauerte, daß ae eg em 
tiſchen Führern Uneinigkeit herrſche. Er hoffe, n B de: 
lingen werde, die Führer zu der von ihm a 5 . 
wirthſchaftlichen Vereinigung zuſammen zu ſchl rd — 
trat, ſtürmiſch begrüßt, Reichstagsabgeordneter a i as 
Podium. Er jet gezwungen, in die Debatte mit e mau reifen, da 
Herr Pfarrer Rödenbeck dee Uneinigkeit zwiſchen den Ant 7 7 und 
Hofprediger S:öder a. D. bedauert habe. Dazu müſſe er bemerken, 
daß die Uneinigkeit von Stöcker verſchuldet ſel. Derſelbe habe ge⸗ 
ſagt, die Antiſemiten müßten chärfer bekämpft 
werden als die Sozlaldemokraten. Dieſer Ausſpruch 
trenne die Antifemiten von Stöcker (Sehr richtig.) Proſeſſor 
Förſter wünſcht, daß man den Chriſtlich⸗Sozlalen und ihrem 
Führer alle ſubjektive Gerechtigkeit in Bezug auf ihre Thätigkeit 
in der Berliner Bewegung zukommen laſſe, ein Zuſammen⸗ 
geben mit demfelben aber ſei fernerhin aus geſchloſſen. 
(Sehr richtig! Befall.) Es ſprachen noch Schriftſteller Zenker 
(Berlin), Korvettenkapitän a. D. von Moſch (Steglitz) Die 
macher Walter (Arnswalde) u. A. zu dieſem Punkte. So a 
nahm zu Punkt 3 der Tagesordnung Rektor a. D. Ahlwar 
das Wort. Er beſprach den den Theilnehmern am Parteitag 5 
gelegten Entwurf der antlſemitiſchen 3 
rungen. Zur Durchberatbung deſſelben wurde eine aus a 
Herren beitebende Kommiſſton gewählt. Der 8 15 dieſes Ent⸗ 
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— ro nicht in Deutſchland geborenen Jaden 4 YA u 
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: dl. Ausſchließung der Jude 

1 dem tenen der Id und Lehrerſtand, 

ſowie aus der Preſſe; e Ausſchließung der 1 fange ihres Ber: 

urd Einführung einer Wehrſteuer na dem u — 

mögens; kf. Verbot des Haltens deutſcher Dienſt 5 e i ent 

Wil berg (Düſſeldor 1 das Wor 

z ur er der angenommenen M ine den 
proteſtirte gegen Ein führung der von de 

Steuern auf Tabalfabrikation u. |. w., 


geſetze, 
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: „Der nord⸗ 
don Abhlwarbt eingebrachte Reſolutlon angenommen : 

rklärt ſich bezüglich der Aufbringung der 
seutiche Antifemitentog ern 1 des Heeres gegen jede Arette 
die mittleren oder unteren 
gegen die Tabaksfabrikat⸗ 


ſſeuer.“ Weiter wurde nach einem Referat des Schriftſtellers Alex 


(Berlin) eine Reſolntion angenommen, welche die Regierung 
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J. Feumann, Wilhelmsplatz 8. 

Verantwortlicher Redakteur: 
J. Hachfeld in Foſen. 

Fernſprecher: Nr. 102. 


aglich drei Mal, 
— er . N beg nur zwei Mal, 
. Doe Abonnement beträgt viertel- 


e ausſchllef. 


Abend⸗Ausgabe. 


Jahrgang. 
Dienſtag, 19. September. 


falls eine längere Reſolution zeitigte die Beſprechung des Falles 

a aſch durch Profeſſor Förſter. In dieſer Reſolution wird 
die Behörde aufgefordert, Paaſch durch eine größere Anzabl Irren⸗ 
ärzte nichtdeutſcher Abkunft auf feinen Geiſtes zuſtand unterſuchen 
u laſſen. Den folgenden Punkt der Verhandlungen bildete die 
rage der Vereinigung der Antiſemiten Nord⸗ 
deutſchlands. Dieſelbe wurde unter dem Namen: „Ver⸗ 
einigung der Antiſemiten Norddeutſchlands“ vollzogen; ſie umfaßt 
nur die Richtung Ahlwardt⸗Förſter. Der Sitz des Vorſtandes 
der Vereinigung iſt Berlin. An der Syſtze ſteht der Reichstags⸗ 
abgeordnete Prof, Förſter. Einige Verſuche, den Anſchluß des 
Parteltages an die Böckelſche Meformpartei reſp. an die 
Liebermannſche Richtung herbeizuführen, wurden energiſch 
zurückgewieſen. 
— Wie die „N. L. C.“ erfahren haben will, iſt für den 
Beginn der Reichstagsſeſſion ein Tag in der 
zweiten Hälfte des Novembers in Ausſicht genommen. 

* Altona, 17 Sept. Ahlwardt redete geſtern im Waterloo⸗ 
Salon bei 50 Pf. Eintititögeld. Die Juden wurden ausgeſchloſſen. 
Er ließ die bekannten Tiraden hören. Die Verſammlung war durch 
Werner⸗ Berlin ohne Vorwiſſen des Hamburger Antifemiten- 
Vereins einberufen Der Hamburger Antifemitenführer Raab 
weigerte ſich, den Vorſitz zu übernehmen; er erklärte, die Ham⸗ 
burger würden an dem Berliner Antiſemitentag nicht theilnehmen. 
Der Beſuch war zahlreich. Der Ertrag des Entrees wurde zu 
Gunſten Ahlwardts verwandt. Die Verſammlung verlief ohne 
Störung. Gegner waren nicht erſchienen. 

* Würzburg, 18. Sept. Lieutenant Hoffmeiſter iſt, 
wle jetzt in Ergänzung der bisherigen Meldungen berichtet wird, 
durch einen Offizier vom Unterſuchungsgefängniß nach der biefigen 
Univerſitätsicrenklinik gebracht worden. Der Transport erfolgte in 
einem geſchloſſenen Wagen. In der Irrenklinik wird Herr Hoff 
meiſter durch Prof. Nieger einer eingehenden, voraus⸗ 
ſichtlich längere Zeit andauernden Beobachtung bezüglich 
feines Geiſteszuſtandes unterzogen werden. Die Militärdebörde 
vermuthet nämlich, der unglückliche Offizier leidean Verfolgungs⸗ 
wahnſinn, weil er in den letzten Tagen Spuren von Trü finn 
gezeigt und ſich mit der Abfaſſung feiner Vertheidigungsſchrift be 
ſchäftigt hat! Das Ausſehen des Gefangenen iſt ein leidendes. In 
der Klinik hat er eine Separatzelle erhalten. 


Militäriſches. 

— Militärübungen der Lehrer an höheren Schulen. Der 
Kultusminiſter iſt nach der „Voſſ. Ztg.“ auf Grund eines Antrages 
wegen Einberufung der dem Beurlaubtenſtande angehörigen Lehrer 
an höheren Schulen zu militäriſchen Zwecken während der Ferken⸗ 
zeit mit dem Kriegsminiſter ins Benehmen getreten. Der Kriegs⸗ 
miniſter hat mitgetheilt, daß dem Antrage nur inſoweit entſprochen 
werden kann, als die dlenſtlichen Intereſſen und die Beſtimmungen 
der Heeresordnung dies zulaſſen, daß aber Veranlaſſung genommen 
tet, den oberſten Militärbehörden mit dem Anheimſtellen des Weiteren 
hiervon Kenntniß zu geber. 

— Die Dispoſitionen für die Schlußtmanöver der Herbſt⸗ 
Uebungsflotte find wieder geändert. Das für den 20. und 21. 
September in Ausfiht genommene Manöver vor Zoppot fällt fort 
und es ſoll, wie nach der Danz. Ztg. verlautet, die Flotte nur 
einen Tag vor Zoppot verbleiben. Dieſelbe befindet ſich jeßt auf 
der Fahrt von Kiel nach Memel, ſoll von dort kommend erſt 
Dienſtag Vormittag vor Zoppot eintreffen und bereits am nächſten 

ampfen. 
N a, Sert. Ein Telegramm von dem Manö⸗ 
Sberpfalz meldet, der 1. Kompagnie der 7. Landwebr⸗ 


a 

verſeld n i 
Nachts im Bivouak alle Monturen durch Feuer 

bal Talegrapdiſch jet Erſatz erbeten worden. 


ce, Rn 
Lokales. 
19. September. 
Zu geifttichen" dieb ungen trafen bier geſtern wieder 


x ; diözeſe ein. 
15 tribe an“ tra ſtolperte geſtern Abend ein 


1 ür einer Deſtillation und ſtürzte mit dem 
S gele feuer Slüdticherweile verletzte er ſich indeſſen 
nur unbedeutend. len in Wild 
dderer haben einem Maurergeſellen in a 
eine Kr cel der dert in der engen Gaſſe zwischen 
der Kronprinzen⸗ und Villenſtraße am Sonntag Abend feinen Rauſch 
= Als derſelbe nämlich fröſtelnd erwachte, ſah er zu jeinem 
daß ihm die Beinkletder, Strümpfe und Stiefeln von 
den Füßen gezogen und geſtoblen waren. Im bloßen Hemde und 
bar fuß mußte er in Folge deſſen zu ſeinem ziemlich entfernt in 
der Villenſtraße wohnenden Bruder flüchten der ihm dann wieder 
mit Do Nöthigen verſah. Die Thäter find bis jetzt nicht er⸗ 
ittelt. 
mitch Aus dem Polizeibericht. Verbaftet wurden geftern 
pier Bettler, drei Dirnen, ein Schloſſergeſelle, der in der Langen⸗ 
frage einer Frau eine goldene Damenuhr mit Kette geſtohlen hatte, 
und ein Schneidergeſelle, welcher im Pfandhaus von Ifrael eine 


Hundertſter 


Schrecken, 


ſüberne Uhr einlöſen wollte, welche bereits als geſtohlen von der] man 


Polizei beichlagnahmt worden war. — Konfiszirt wurden auf 
dem Wochenmarkt auf dem Sapichaplatz 15 faule Eler und 10 Kilo 
verdorbene Birnen. — Gefunden find eine Uhr, ein Trauring, 
ein Dienſtbuch, ein Packet Zigarren, ein Hut und zwei Schirme. 


Standesamt der Stadt Poſen. 
Am 18. September wurden gemeldet: 

Aufgebote. 
Lithograph Hermann Schmidt mit Martha Sommer. Arbeiter 


Ignaz Dolatkowski mit Katharina Manczak. Kaufmann Ladislaus] Partien à 78 bis 82 Thaler 
Gundermann mit Ladislawa v. Czajkowska. Schuhmacher Anton Einiges à 66 bis 70 Thaler polniſch pro 


Lindner mit Marianna Szymczak. 
eßungen. 


Ebdeſchlteßun 
Arbeiter Karl Eckert mit Joſefa Zwirska. 
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ner Zeitun 


Stettin, Pabel a. Remſcheld u. 


Inſerate 
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Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 


Aub. Noſſe, Haaſenllein E Vegler A. 
6. ＋ Daube & ge., Janet 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


J. Klugkill in Toſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 
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Vf., an bevorzugter 
werden in der Expedition für die 


Geburten. 

Ein Sohn: Schuhmacher Vincent Gawronskf. Bauunter⸗ 
dehmer Paul Kloſe. Kaufmann Siegfried Bucka. Klempner Wla⸗ 
nislaus Wolkiewicz. 

Eine Tochter: Arbeiter Franz Woznich. Tiſchler Andreas 
Kujawiak. Steinſetzer Wladislaus Handke. Schuhmacher Paul 
Schröter. Fleiſchermeiſter Joſef Romanski. 

terbefälle. 

Kal. Regierungs⸗Sekretär Guſtav Reimann 63 Jahre. 
Grabuſch 3 Wochen. Frau Apollonia Wierzbicka 31 
Moximiltan Jacobſohn 8 Wochen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 19. September 


Myliue Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchlun 
Nr. 16.) Baumeiſter Ulmer o. Thorn, Bberiörlitr 5 er 
m. Frau g. Wartendurg, Sefonde-Lieuten. Graf u. Edler Herr zur 
Lippe Bieſterfeld a. Poſen, Fabrilbefiger Leinweber a. Wleiwitz, 
die Kaufleute Spritzhoff a. Leipzig, Werft a. Breslau, Wolffheim 
a. Berlin, Kölſch a. Melßen, Keller a. Köln u. Ruff a. Aachen. 

Hotel de Namo „ Westphal & % [Fernſprech⸗Anſchintz 
Nr 103.] Die Kaufleute Sohrauer u. Dierig a. Berlin, Schmidt 
a. Bielefeld, Lewy a. Siegmar, Kruſius g. Mainz, Zehnſch aus 
Breslau, Fiſcher a. Offenbach a. M., Steller a. Hamburg, Haaſe⸗ 
mann a. Chemnitz, Dreßler a. Liegnſtz. Kaufmann a. Cognac, 
Huntemann a. Harburg, Lamy a. Hanau, Arnhold a. Plauen 
und Stamm a Chaux de Fonds, Reglerungs⸗Aſſeſſor Ramm aus 
Hannover, königl. Bergrath von Roſenberg a. Görlitz, Fabrikant 
Hering a. Berlin. 

Hotel Victoria. (Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84] Die. Ritter 
gutsbeſitzer Graf v. Taczanowskt aus Taczonowo, Skarzyt ki aus 
Miedziandw, v. Stablewski aus Linie, Gräfin v. Zöttowskz aus 
Popowka, v. Sokolnickt aus Galizien u. Frau v. J razewska aus 
Jaworowo, Kaufmann Staub a. Berlin, Rentier don Kierskt aus 
Rogaſen, Geiſtlicher v. Zychlinski a. Gneſen. 

Grand Hotel de France. Profeſſor Zenkteler a. Scharſenort, 
die Rechtsanwälte v. Zawackt, Jaruzelskt und Trzebuchowskt aus 
Kalſſch, die Kaufleute Unger a. Newyork, Hanſen a. Hamburg, 
88 a. Berlin, Jacobſohn a. Breslau und Großmann aus 
Stettin. R 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Schauſpleler Matthias mit 
Frau a. Magdeburg, die Kaufleute Winter a Magdeburg, Kron⸗ 
heim a. Samotſchin, Müller a. Wien, v. Kosclelski u. Mi baelis 
a. Wollſtein, Liebermann a. Berlin, Deumber a. Lippitadt, Pollak 
a. Halle a. S. u. Bandiß a. Breslau, Apotheker Freytag a. Schlawa, 
Diſtrikts⸗Kommiſſar Buſſe o. Bnin. 

Tneodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Schuberdt aus 
Dresden, Noſſen a. Breslau, Cohn a. Znin u. Stephant a. Düren, 
Gutsbeſitzer Müller a. Koſten. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langnar’s He) 
Die Kaufleute Hauſchild u. el a. Breslau, Stupinski a. 
Wongrowitz, Beſitzer Dafzyfisfi a. Zawada, Schauſpieler Stahlberg 
mit Frau a. Karlsbad, Ingenieur Steil mit Frau a. Leip ia, 
Eichmeiſter Mall witz a. Czarnikau, Schaufptelerin Frl. Adamkiewlcz 


a. Breslau. 

7 — Müller’s Hotel. Altes Deutsches Hana. (C. Ratt.) 
Die Kaufleute Fiſcher a. Halberſtadt, Plaſchnek a. Berlin, Pohle a. 
1 Loser a. 1 a. = . 
Vahlps a. Karlowitz, Cand. med. Poffer a. Berlin, die Studenten 
Kleffel a. Straßburg i. Elf. u. Nowickt a. Wollſtein, Bahnmeiſter 
Gerth a. Wreſchen. 


Handel und Verkehr. 
Berlin, 18. Sept. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 15. Sept. 


Aktiva. 

1) Metallbeſt. (der Beſtand an coursfählgem deutſchen Gelde und 
dee Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Pfund 

fein zu 1392 M. berechnet M 6000 Abn. 2083 000 
2) Beſtand an Reichskaſſen⸗ 

o 26 371 000 Bun. 
3) Beſtand an Noten anderer 

oo 9 653000 Zun. 2050 000 
4) Beſtand an Wechſeln 


elene 
ahre. 


re 584 049 0% Abn. 678 000 
5) Beſtand an Lombardforde⸗ 
rungen. „ 85991000 Bun. 4 855 000 
6) Beſtand an Effelten „ 3 142 000 Bun. 222 000 
7) Beſtand an ſonſt. Aktiven Hi 34 414000 Zun. 1207 000 
a va. 
8) das Grundkapital. M. 120 000 000 unverändert 
9) der Reſervefonds . „ 30 000 000 unverändert 


10) der Betr. der umlaufenden 


Noten. „ 927 823 000 Abn. 
11) die ſonſt. tägl. fälligen Ver⸗ na 
bindlichteiten „ 451319000 Zun. 16629000 
12) die ſonſtigen Paſſiva. „ 692 000 Abn. 86 009 
** Köln, 19. Sept. Der „Köln. Ztg.“ zufolge beabſichtigt 


auf die Tagesordnung der nächſten Generalverſammlung der 
Herpener Geſellſchaft die Ausgabe von 5¼ Milltonen neuer Aktien 
zu ſetzen zwecks Ankaufs ſämmtlicher Hugoaktien. 

-n- Warſchau, 17. Sept. [Original⸗Wollbericht.] 
Nach dem ſo äußerſt lebhaften Geſchäftsverkehr, welcher ſelt Be⸗ 
endigung des Wollmarktes am biefigen Platz herrſchte, war der 
Handel während der letzten vierzehn Tage äußerſt begrenzt, weil 
Fabrikanten höhere Forderungen nicht bewilligen wollten, die Ver⸗ 


käufer ſtellten. Es wurden von den mittelfeinen Wollen mehrere 


und von geringerer Wolle 


Fabritanten abgeſetzt. Wie wir hören, 


Fabrikanten in letzter Zelt chemiſch gewaſchene Wollen 8 
5 > D Mr: > 
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aus Ungarn bezogen. In der Provinz find folgende Trans⸗ 
aktionen zu unſerer Kenntniß gelangt: Eine größere Blalyſtoker 
Firma erwarb in Czenſtochau gegen 600 Zentner von verſchiedenen 
Dominien zu einem Durchſchnlttspreis von ca. 75 Thalern, ferner 
wurden in der Lubliner Gegend gegen 700 Zentner feinerer 
Wollen à 83-88 Thaler polniſch pro Zentner verkauft. Die Be⸗ 
ſtände hier, wie in der Provinz, ſind ziemlich ſtark. 


Marktberichte. 

»» Berlin, 16. Sept. [Butter⸗ Bericht von Guſtav 
Schultze und Sohn in Berlin.] Das Geſchäft verlief in 
dieſer Woche in einer ſehr ruhigen Stimmung. Der Konſum hat 
bei den hohen Preiſen abgenommen; die Zufuhren waren aber 
klein und blieben Preiſe behauptet. In Landbutter ſtockt der Abſatz 
vollſtändig und ſind Preiſe nominell. Kopenhagen meldet bei 
fefter Tendenz unverändert; in Hamburg war die Stimmung bei 
unveränderten Preiſen ruhiger. Amtliche Notirungen 
der von der ſtändigen Deputation gewählten Notirungs⸗Kom⸗ 
miſſion. Im Großhandel franko Berlin an Produzenten 
bezahlte Abrechnungspreiſe. Butter. Hof⸗ und Genoſſenſchafts⸗ 
Butter Ia. per 50 Kilo 116—118 M., IIa. 112—115 M., abfallende 
105—111 M. Landbutter: 8 87-90 M., Netzbrücher 
87-90 M., Pommerſche 87—90 Mk., Polniſche 8790 Mk., 
Bayeriſche Senn: —, Bayeriſche Lande —— Mark, Schleſiſche 
90-93 M., Galtziſche 75-80 M., Margarine 4070 M. 
Tendenz, Butter: Bei regulärem Geſchäft blieben Preiſe be⸗ 


auptet. 

r Berlin, 18 Sept. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle] Marktla 
Bei reichlicher Zufuhr ſchwache 
etwas höher bezahlt, im Uebrigen feſt. Wild und Geflügel: 
Zufuhr in Wild und Wildgeflügel ſehr reichlich. Preiſe nach⸗ 
gebend, Geſchäft flau. Geflügel reichlich am Markt. Preiſe wenig 
verändert. Geſchäft matt. Fiſche: Zufuhr mittelmäßig, Geſchäft 
und Preiſe ziemlich aut. Butter. Geſchäft ruhig. Preiſe be⸗ 
hauptet. Käſe: Unverändert. Gemuſe, Obſt und Süd⸗ 
früchte: Ruhiges Geſchäft, Preiſe wenig verändert. 

nr Rinpseuch la 53 58 Ila 46 52. IIIa 36—44, IVa 
30- 35, däntſches 36-43, Kalbfleisch ja 5056 M., Ila 35—48 
Sommelfleii& 'n 48 53, 1a 30 45 Schweinefleiſch 53-58 M., 
Pakonſer 4344 M. Nuſfiſches — M. Serbiſches 45-46 M. 
Dänen 40 48 M. 

Butter. {u ver 50 Kilo 124—128 M., IIa do n M., 


Sher Friſcke Londeter ohne Rabatt 2,35— 2,45 M. p. Schock. 
Pf., Musäpfel, 
2 —3 Pf., b 


3 bis 3¼ Pf., 


bis 23 M. 

Bromberg, 18. Sept. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 135 — 140 M., geringe Qualität 130 — 134 M., feinſter über 
Notiz. — Roggen 110- 118 M. — Gerſte nach Qualität 124 - 180 


M. — Braugerſte 13110 M. — Erbſen, Futter⸗ 135— 145 M. 
5 150-160 M. — Hafer alter 115-160 M., neuer 
1 


145 M. — Spiritus 70er 35,10 Mark. 
M xeile zu Breslau am 18 Sept 


Feſtſetzungen mittlere gering. Ware 
der ſtädtiſchen Markt⸗ e Höch⸗ Nie: 
Notirungs⸗Kommiſſion. M. Pf M3 18 


eizen, weißer 


9 14 8014 60 14 3013 8,13 10 12 60 
K 14 510 14 30114 — 187012 90 12 40 
Weizen, gelber 

e pro 147014 5014 2011870] 13 — 12 50 
neuer 100 144“ 1413 90 3 012 90 12 40 
Roggen 13 — 1270112 0 12 30112 — 1170 
Safe . . Kilo 115 80 15 20114 50 14 1013 5013 — 
Hafer alter . 1680 16 (0 115 X 157015 20 1470 
= neuer 15 70 15 90114 90 14 4018 90 13 40 
Erbſen 16 — 15 — 14 51014 — 13 — 12 — 

feine mittlere ord. Waare. 

Raps 23, 21.50 20,50 Mark. 

Winterrübſen 22.50 21.30 8 
Stettin, 18. Sept. Wetter: Veränderlich. Temperatur 


+ 14 Gr. R., Garom. 758 Mm. Wind: SW 
Weizen unverändert, per 1000 Kilo loto neuer 141 146 M., 
per Septbr.⸗Oktbr. 147 M. Br., per Okt.⸗Novbr. 148,5—148,25 
bis 148.5 M. bez., per Nov.⸗Dez. 150,5 M. bez., per April-Mat 
157 M. Br. 1565 M. Gd. — Roggen unverändert, ver 100 
Kilo loko 123— 127 M., per Sept.⸗Okt. 127 W. bez., 127,5 M. 
Br. u. Gd., per Okt.⸗Nov. 128,5—129 M. bez., Br. und Gd. 
per Novbr.⸗Dezbr. 131 M. bez., per April⸗Mai 136 M. bez., Br. 
u. G Gerſte per 1000 Kilo loko Pomm. 135 bis 145 M. 
Mürker 135 bis 160 M. — Hafer per 1000 Kilo loko 155 bis 
160 M. — Spiritus unverändert, per 10 000 Liter Proz. 
loko obne Faß 70er 34,5 Ak. bez., per Sept. und Sept.⸗Oktbr. 
70er 32,5 M. nom. — Angemeldet: nichts. — Regultrungs⸗ 
preiſe: Weizen 147 M., Roggen 127,25 M., Spiritus 70er 
32,5 M. ' (Ditfee-Btg.) 
* Stettin, 16. Sept. [Waarenbericht.] Im Waaren⸗ 
geſchäft hat ſich während der verfloſſenen Woche kaum etwas ge⸗ 
ändert, der Verkehr war in den meiſten Artikeln ſtill und erfuhren 
nur Heringe und Schmalz größere Nachfrage. Kaffee. Di 
Zufuhr betrug 2500 Ztr., vom Tranſito⸗Lager gingen 1000 Ztr. 
ab. Die Steigerung machte in der Vorwoche ſchnelle Fortſchrltte, 
die Terminmärkte zogen durchſchnittlich 34 an und fanden an 
unſerem Platze größere Abſchlüſſe ſtatt. Das Inland beginnt ſich 
für den Artikel wieder mehr zu intereſſiren, der Abzug war be⸗ 
friedigend. Unſer Markt ſchließt ſteigend. Notlrungen: Plan⸗ 
tagen Ceylon und Tellicherrles 110—120 Pf., Menado braun und 
teanger 133—146 Pf., Java f. gelb bis ff. gelb 120125 
f., Java blank bis blaß gelb 110-112 Pf., do. grün bis ff. 
grün 100 bis 106 Pf., Guatemala blau bis ff. blau 105 bis 
112 Pf., do. grün bis ff. grün 95 105 Pf., Domingo 94—100 Pf, 
Maracaibo 90—95 Pf., Campinas ſuperlor 90—94 Pf., do. gut 
reell 84—88 Pf., do. ordinär 70—73 Pf., Rio 00 8890 
f., do. gut reell 82-84 Pf., do. ordinär 70-75 Pf. Alles tran⸗ 
to. — H nge. Die Zufuhr von Schottland betrug in dieſer 
Woche 16 207¾ Tonnen und beträgt ſomit die Totalzufuhr von 
dort bis heute 240 478 Tonnen, gegen 217 528 Tonnen in 1892 
und 197 287¼ Tonnen in 1891 bis zur gleichen Zeit. Die 
Stimmung iſt andauernd feſt und hat für die kleineren Sorten 
ſogar an ene gewonnen. Beſonders lebhaft war die Frage 
für ungeſtempelte Mattles, Crownmatfulls und ungeſtempelte 
Vollheringe, wovon größere Quantitäten gehandelt worden find. 
Oſtküſten Crown⸗Large⸗Fulls erzielten 31—32 M., Trademark⸗ 


81 8 


ge. Fleiſch: e 
aufluſt. Däniſches Rindflelſch 


in Palermo 15 und ſtarben 9 Perſonen, 


727 r b 
r N a 


Fr A * h 2 — 


a 


handel. La Plata. Grundmuſter B. p. Sept. 6,47% c., pr. Okt. 
3,50 M., p. Nov. 3,52½ M., per Dezbr M., Januar 
3.57½ M., p. Februar 3,60 M. per März 3,62%, M, per April 
3,65 M., p. Mai 3,67 / M., p. Jum 3,67%, M., p. Juli — M., p. 
Auguſt — M. — Umſatz — Kilogr. 
Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 18. Sept. Mittags 0 28 Meter 
Pi .)9. s Morgens (23 
„ 19 = Mittags 0.28 
Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 19. Sept Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 %, alte Waare > 


" " 2 „ neue . 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend . 3 
Tendenz: Kornzucker ſtetig. Nachprodukte ſchwach. 


erde . — — 
// // —.— 
n Aaffmade ort aß; 29.50 
r nee 29.00 
Tendenz: feſt. 
Rohzucker I. Produkt Tranſito 
f. a. B. Hamburg per Sept. 14.95 bez. u. Br. 
dto. 3 per Oktbr. . 14,17%, bez., 14,20 Br. 
dto. ” ver Nov.⸗Dez. 13,97, bez. u. Br. 
dto. 2 per Jan.⸗März 14,12 Gd. 14,20 Br. 


Tendenz: flau. 
Breslau, 19. Sept. Spiritusbericht. Septbr. 
50 er 5460 M., do. 70 er 34.60 M., September⸗Oktober 
—.—, Oktober⸗November —,—. Tendenz: höher. 


CTelegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 19. Sept. Der Reichskanzler Graf Caprivi iſt 
um 8 Uhr Morgens nach Karlsbad abgereiſt. 

Berlin, 19. Sept. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erklärt die 
Nachricht von der Verbannung des Dr. Zintgraff aus dem 
deutſchen Schutzgebiete von Kamerun für irrthümlich. Dr. Zint⸗ 
ala habe das deutſche Schutzgebiet aus eigenem Antriebe 
verlaſſen. 

Rom, 19. Sept. In den letzten 24 Stunden erkrankten 
in Livorno erkrankt 
5, geſtorben 2, in Rom eine Erkrankung, ein früher Erkrankter 
iſt geſtorben. 

Petersburg, 19. Sept. Der Finanzminiſter zeigte der 
deutſchen Botſchaft an, daß die Abreiſe der Delegirten zur 
Zollkonferenz definitiv am 26. September ſtattfinde. 

Paris, 19. Sept. Die braſilianiſche Geſandtſchaft theilt 
mit, daß Rio de Janeiro geſtern ſtark beſchoſſen worden iſt. 
Die Lage iſt unverändert. 

London, 19. Sept. Die liberale Vereinigung beſchloß 
heute Vormittag in einer großen Verſammlung mit Begeiſterung 
eine Reſolution, worin das Verhalten des Oberhauſes getadelt 
und die Abſchaffung deſſelben verlangt wird. 

London, 19. Sept. In Southerland ſtarb ein fremder 
Matroſe an Bord der Roſtscker Bark „Jenny“ unter cholera⸗ 
verdächtigen Erſcheinungen, ein Matroſe dem ſchwediſchen Schiffe 
„Gefle“ erkrankte unter verdächtigen Erſcheinungen und wurde 
in das Hoſpital gebracht. 

Kapſtadt, 19. Sept. Die Streitkräfte Lobengulas rücken 
allmählich gegen die Grenze des Maſhonalandes vor. Lobengula 
Ben ſtark befeſtigte Stellung öſtlich von Fort Vic- 
toria ein. 


Stuttgart, 19. Sept. Der „Staatsanzeiger“ ver⸗ 
öffentlicht ein kaiſerliches Schreiben an den König, worin er 


korps beglückwünſcht. Daſſelbe jet vollkommen geeignet, im 
deutſchen Heere diejenige Stelle einzunehmen, welche für die 
Söhne des ſchönen württembergiſchen Landes gebühre. Der 
Kaiſer erkennt an, daß an der Ausbildung des Korps mit 
großer Sachkenntniß und unermüdlichem Fleiße gearbeitet 
worden ſei und bittet den König, dem Führer der Truppen 
von dem Kenntniß zu geben. Alsdann dankt der Kaiſer noch⸗ 
mals für den ihm und der Kaiſerin bereiteten ſchönen Empfang. 

Hamburg, 19. Sept. Eine Choleraerkrankung, kein 
weiterer Todesfall. 

Magny⸗Vernois, 19. Septbr. Der Kriegsminiſter 
Loizillon gab geſtern ein Diner für die höheren Offiziere und 
die Militärattachös. Er ſprach dabei der Armee jeine Aner⸗ 
kennung aus und dankte den fremden Vertretern, daß ſie der 
Einladung zu den Manövern mit ſolcher Bereitwilligkeit gefolgt 
ſeien, welche ein Unterpfand des Wohlwollens und der Werth. 
ſchätzung für Frankreich fe. Im Namen der fremden Militär ⸗ 
attach63 dankte der ruſſiſche General Frederies für die herz⸗ 
liche Gaſtfreundſchaft der franzöſiſchen Offiziere und für die 
zuvorkommende Aufnahme. Er trank auf das Wohl Frank⸗ 
reichs und der Armee. 


Druck und x erlag der ibu boruckeret von W. Deur u. G0. (A. Nönel) tu Voſen. 


dem König für den durchaus tüchtigen Zuſtand des 13. Armee⸗ Na 


Börſe zu Poſen. 


ofen, 19. September. [A At licher Börſen bericht! 


tus Ge at —.— Regultrungspreis (50er) 53.90, 
(70er) 34,10. Loko ohne Faß (50er) 53,89, (70er) 34,10. 
Bar 19. Sept. [Prlvat⸗ Bericht.] Wetter: Schön. 
viritus matt ko ohne Faß (50er) 53,8), (70er) 410. 


Börſen⸗ Telegramme. 
Berlin, 19. Sep ember (Feieat. Agentur O. Heilmann, Boten 3 


Weizen flauer Bpiritus 
do. Sept.⸗Okt. 70er loto 
do. Nov.⸗Dez. Oer 


Sep 
Roggen feſter 
do. Fest. Ott. 
do. Nov.⸗Dez. 38 60 
Näb ol ſtill 50er loto ohne Fa —— 
do. Sept.⸗Okt. 48 — 48 Sets 
do. Apri-Mai 48 8 48 9] de. Sept⸗Ott. 58 50160 — 
Kündtaung in — — 400 Win! 
Kündigung in Spirits (sder 60,00 gt 00 Str 


Berlin, 19 September Sch 
Weizen Sept.⸗O lt. 150 25 150 75 
. 153 25 158 75 
e BEE 
Ov. ⸗ D 2 
(Nach amtlichen Notirun gen.) . 16 
„Oer Into . : 
70er September 
70er Sept.⸗Okt 
70er Okt.⸗Nov. 
70er Nov.⸗Dez. 
70er Mai x 
Oer info x 
DI.I,/ Neichs⸗Anl 84 80 88 101 Boln. 8%, Winter 65 20 88 70 
N a ; m 5 2i 
Ron 5. 4% Ant. 108 5 do. Viquld.⸗Bſb ri. 
0. 


| flauer 
150 25 150 7 obne Faß 
163 25,154 tember 


35 — 
90 


129 50 l80 5 
132 — 133 5 


S 
S 


Ss 


50 


41 
171 
161 5 

92 10) Fondsſtimmung 

2¹¹ ruhig 

101 5 


ol. Brov.⸗Oblig. 94 50 94 20 Ul wann 

exe. Bautnoter 161 10 
do. Silberrente 91 60 
Mal Banknoten 211 3 
R.4¼ Bobk. Bſdbr 101 25 


talteniſche Rente 82 30 
A. 61 20 


aner A. 1890 N 
4gtonfänf 1830 97 70 
do.3w. Orient. Anl. 65 90 


rich. er I 
S 80 80 23 


206 
8 101131 80 


* matter Dpiritus unveränd. 
do. Sept⸗Okt 146 abe — per 70 M. Aba. 34 90 94 50 
do. Okt.⸗Nov. 147 — 148 50. September? 82 3) 22 50 
Roggen unveränd. Ott. 82 30 22 50 
E EEE Tate 

R Nov. 4 — o. per 8 60 8 60 
Raser unveränd. 
do. Sept.⸗Ott 48 — 48 — 
do. April⸗Mai 48 70 48 70 


*) Petroleum loko verſteuert Uſance 1%, Proz. 


Wetterbericht vom 18. September, 8 Uhr ens. 

arom. a. 0 Gr. 
Stationen lnachb. Meeresniv 
| xebuz. in mm. | 


Wind |Wetter t.&ell. 
Grab. 


u | bi 2bede 14 
Aberdeen 747 2 bedeckt 12 
eifttanfunb 748 SSW 2 wolkig 7 
Kopenhage 5 
Stockholm 750 WNW Abedeckt 6 
aranda 761 ſtill wo 1 
rsburg 744 NO 2 Regen 5 
osfau . 752 SW Iwolkenlos 18 
QDueenft. 756 3.bede 1 
Cherbourg. | 758 SW 3 Regen 15 
elder 754 SW 5 wo 15 
vlt. 762 WSW Aſwolkig 15 
— 754 SW 3 halb dedeckt “ 19 
| , mem ee: 
wo 12 
eme 748 IRRE 400 bedeckt 3 13 
ard 759 S 2 woltl 6 
ünfter 755 SW 3 heiter U 
rls ruhe 759 W bedeckt 9 12 
Wiesbaden 758 NN 2 wolkenlos 17 
chen 768 SW 6 Regen 1 
Chemnig . 756 N 2 bedeckt 13 
— re 7 m Abedeckt 9 19 
Breslau 754 NW Abedeckt 9 12 
le d Atxr 759 NO heiter 12 
ade 754 | alb bedeckt | 18 
Trieſt ER 
) Geſtern Regen.“) Nachm., Abends zeitiv. Regen.) Nachm. 


Nachts Regen, Abends Gewitter.“) Nachts Regen. Nachm. 
Gewitter und Regen.“) Nachm. Ferngewitter und Be Ads. 
Nachts Regen. ) Nachts Regen. Mehrfach Regenſchauer.) Nachts 
88 Ueberſicht der Witt 
er erung. 

Das barometriſche Minimum, weiches er über Nord⸗ 
deutſchland lag, iſt mit zunehmender Tiefe nordoſtwärts nach dem 
Finniſchen Buſen n wihrend ein neues tiefes Mini⸗ 
mum nördlich von Schottland erſchienen it. Bel meiſt ſchwachen, 
vorwiegend ſüdweſtlichen bis weſtlſchen Winden iſt das Wetter in 
Deutſchland veränderlich und erheblich kügler, ſod aß jetzt die Tem⸗ 
peratur wieder durchſchnittlich unter dem Mittelmertye liegt; ſeit 
Wande tft allenthalben Regen gefallen. ſtellenwelſe in beträchtlicher 

enge, Karlsruhe meldet 20, Cyemnig 3L mm Regen. In Süd- 
deutſchland, ſowie an der oftpreußlihen Küfte fanden Gewitter ſtatt. 

Deutſche Geetwarte. 


201172 60 


